
Übergangskonzept 

Übergang Kita / Schule 

 

Der Übergang von der Kita in die Schule wird von unserem Kooperationspartner 

(Hans-Thoma-Grund-Schule) unterstützt. 

Die Kooperationslehrerin besucht die Vorschulkinder einmal im Monat, um sie zu 

testen und besser kennenzulernen. 

Um den zukünftigen Schulkindern (VSK) den Übergang in die Schule zu erleichtern, 

gibt es im Frühjahr einen Termin zum Schulbesuch. Dabei lernen die Kinder die 

Grundschule, die Klassenräume, die Lehrer und anderen Kinder kennen. Sie haben 

die Möglichkeit sich an diesem Tag an einer Schulstunde zu beteiligen. 

Viermal in der Woche gehen 7 Vorschulkinder in die Grundschule, um an dem 

Projekt: „Schulreifes Kind“ (Präventivmaßnahme) teilzunehmen. Dies ermöglicht 

ausgewählten Kindern eine zusätzliche Förderung. Dabei können auch eventuelle 

Ängste und Unsicherheiten für die kommenden Anforderungen als Schulkind, 

verringert oder beseitigt werden.  

Somit wird der Übergang aller Vorschulkinder erleichtert und die ersten Kontakte zur 

Schule geknüpft. Sie können sich ohne Angst darauf freuen, ein Vorschulkind zu sein. 

Dies gibt den Kindern Sicherheit.  

 


